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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Wilhermsdorf : TTV Neustadt/Aisch III 
Donnerstag, 17.11.2022, 19:45 Uhr

3:7-Niederlage für den TTV Neustadt/Aisch III beim TSV 
Wilhermsdorf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Wilhermsdorf im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den TTV Neustadt/Aisch III fest. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Sebastian Klar, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler
für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In vier Sätzen gewannen Müller /
Wachtler gegen Dienesch / Wagner und gaben dabei nur einen Satz her. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Klar / Schwarz, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stierhof /
Donat verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging dann Christian Müdsam gegen Rudolf Stierhof durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Julian Wachtler bekam seinen Gegner Stefan
Dienesch wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Sebastian Klar wiederum letztlich parat, um sich
gegen Horst Wagner durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Chancenlos war daraufhin Andreas Schwarz gegen Lukas Donat nicht, aber mehr als ein 8:11, 14:
12, 9:11, 7:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht
heraus. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Beim 3:0-Sieg gelang es
Christian Müdsam den Gastspieler Stefan Dienesch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Julian Wachtler war im Einzel gegen Rudolf Stierhof nicht zu
stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Genügend spielerische Mittel hatte anschließend
Sebastian Klar letztlich an der Hand, um sich gegen Lukas Donat durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3.
Andreas Schwarz gelang es Horst Wagner zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits
als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Wilhermsdorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Neuhof an der Zenn II am 25.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTV Neustadt/Aisch III wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 25.11.2022 gegen den DTV Diespeck II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Wilhermsdorf

Doppel: Müller / Wachtler 1:0, Klar / Schwarz 0:1 
Einzel: C. Müdsam 2:0, J. Wachtler 1:1, S. Klar 2:0, A. Schwarz 1:1 

 TTV Neustadt/Aisch III
Doppel: Dienesch / Wagner 0:1, Stierhof / Donat 1:0 
Einzel: S. Dienesch 1:1, R. Stierhof 0:2, L. Donat 1:1, H. Wagner 0:2
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